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Mehr als 21.000 Bürger aus dem Olper, Wendener und Drolshagener 
Land sind Mitglied unserer Bank!

Wir sind mit den Menschen vor Ort eng verbunden und vor allem Förderer unserer 
Mitglieder. Daher handeln wir nach den genossenschaftlichen Werten: Verantwor-
tung, Respekt, Solidarität und Partnerschaftlichkeit stehen für uns im Vordergrund. 
Als starker Finanzpartner unterstützen wir unsere Mitglieder bei der Verwirklichung 
ihrer Ziele und Wünsche: individuell und fair.

Dividende von zurzeit 5,5 % auch von exklusiven Vorteilen im Bereich der Kontomo-

www.voba-owd.de

„Alles geben!“
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Vorwort
Jetzt wo die Saison in die Endphase geht, wird
bei der ein- oder anderen SC-Mannschaft noch
auf den Meistertitel und evtl. Aufstieg geschaut,
aber auch in tiefere Tabellenregionen verbunden
mit der Hoffnung die Klasse zu halten.
Unsere Damen 1 als höchstspielendes SC-Team
in der Landesliga können weiterhin den Klas-
senverbleib aus eigener Kraft schaffen. Eine gute
Voraussetzung. Stand (Samstag 09.05.2015) be-
trägt der Abstand zum ersten von insgesamt drei
Absteigern vier Punkte. In den letzten sechs
Spielen sollte der ein- oder andere Dreier also
noch gewonnen werden.
Die Damen 2 sahen Monatelang wie der sichere
Meister und somit Aufsteiger aus.Zuletzt gab es
allerdings die erste Saison-Niederlage (0:4 zu-
hause gegen FC Finnentrop 2) und somit ist vor
den beiden letzten Spielen wieder richtig Span-
nung angesagt.
Aber, unsere Damen 2 sind weiterhin Tabel-
lenführer. Es liegt also in erster Linie an den
Damen um Trainerin Karin Keseberg ob es
am Ende klappt.
Unsere Bezirksliga-Herren liegen nach ei-
ner Schwächephase aktuell noch zwei Punk-
te vor dem ersten Abstiegsplatz. Da von den
letzten sechs Spielen noch vier Partien am
heimischen Buscheid stattfinden, ist auch
hier noch die Chance vorhanden auch im
nächsten Sommer Bezirksligist zu sein.
Unsere Zweite hat zuletzt sechs Spiele in Folge
gewonnen und zeigt aktuell was möglich gewe-
sen wäre wenn Coach Mathias Würde immer der
komplette Kader zur Verfügung gestanden hät-
te. So wird es ein guter Mittelfeldplatz. Dies ist

als Reserveteam in der Kreisliga B auch grund-
sätzlich absolut okay.
Die Dritte hat weiterhin die Chance den Aufstieg
in die C-Liga zu bewerkstelligen. Allerdings dür-
fen die Jungs von Coach Uwe Rahrbach in den
verbleibenden fünf Spielen nicht mehr viel
liegen lassen.
Die Vierte hat solche „Sorgen“ nicht. Die Truppe
hat eine super Trainingsbeteiligung und steht in
einer Liga mit fast nur 2. Mannschaften als einzi-
ge Vierte zumindest nicht auf dem letzten Platz.
Im ersten Jahr sollte dies schon als in Ordnung
angesehen werden.
Im Jugendbereich haben unsere B1-Mädchen den
Aufstieg in die Westfalenliga zum Greifen nahe
und je nach dem wann Sie diese Ausgabe des
Buscheid-Express in Ihren Händen halten, wird
der Aufstieg wahrscheinlich schon unter Dach
und Fach sein. Super was Coach Albert Martin
und sein Team hier leisten.
Die als JSG um Punkte und Tore spielende A- und
B-Jugend hat immer noch die Chance ebenfalls
aufzusteigen. Allerdings ist dies bei der A-Ju-
gend aktuell mehr der theoretisch mögliche Fall.
Bei den B-Junioren ist die Tabellensituation in
der Spitzengruppe so eng, das hier noch einiges
passieren kann. Es wäre der Mannschaft um
Trainer Stefan Maiworm und Christian Haas so-
wie Betreuer Thomas Gummersbach zu gönnen.

Der SC-VorstandDer SC-VorstandDer SC-VorstandDer SC-VorstandDer SC-Vorstand
wünscht allen Verletzungsfreie Spiele und
hoffentlich haben wir im Sommer Grund den ein-
oder anderen Aufstieg oder Klassenverbleib
zu feiern.
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Beim Hallenmaster in Olpe, wir waren Ausrich-
ter, konnte man nach einer 4:3- Niederlage im
Elfmeterschießen gegen den souveränen Tabel-
lenführer der Landesliga die SpVg Olpe einen
sehr guten 4. Platz erreichen. In der Gruppepha-
se setzte man sich gegen SV Attendorn und VFL
Heinsberg durch, der FC Lennestadt wurde ver-
dienter Gruppensieger und am Ende des Tur-
niers sogar Turniersieger. Im Halbfinale musste
man sich gegen die SG Finnentrop/Bamenohl,
welche uns die Grenzen aufgezeigt hatten, ge-
schlagen geben und nach der Niederlage im
Halbfinale ging es nun ins o.g. Elfmeterschießen.
Nach dem Masters begann die Vorbereitung,
welche durch winterliches Wetter größtenteils
auf dem Biggerandweg stattfand. Die Vorbe-
reitungsspiele verliefen eher durchwaschen.
In Rüblinghausen konnte man noch 3:1 ge-
winnen, die Woche später verlor man gegen
Arpe/Wormbach mit 0:1. Als nächstes ging
es nach Hillmicke, wo man 2:2 spielte. Zum
Abschluss der Vorbereitung kam die Zweite
Mannschaft der Sportfreunde aus Siegen auf
den Buscheid, dieses Spiel endete 0:3.
Die Mission Klassenerhalt wurde direkt mit ei-
nem 3:1-Sieg über den Mitkonkurrenten GW
Siegen erfolgreich gestartet. Nun ging es zum
Bieberg nach Gerlingen, dort spielten wir gegen
die wahrscheinlich spielstärkste Mannschaft der
Bezirksliga, welche nun nach sehr schwacher
Hinrunde richtig in Fahrt gekommen ist. Dort
musste man sich trotz 0:1 Führung mit einer 3:1-
Niederlage zufrieden geben. Das Highlight der
bisherigen Rückrunde fand unter Flutlicht gegen
SV Ottfingen statt. Obwohl man 2-mal mit 2
Toren gegen die Ottfinger zurück lag, wurde das
total verrückte Spiel (es bat alles, was sich ein
Fußballerherz nur wünschen kann) mit 5:4 ge-
wonnen. Am Ostermontag ging es nach Freuden-
berg, wo man mit einer unterirdischen Leistung
verdient 4:0 unterlag. Zum 6-Punkte-Spiel am
21. Spieltag kam der ehemalige Zweitligist RW
Lüdenscheid nach Drolshagen. Nach einer 3:0-
Führung und einem bereits sicher gefühlten Sieg,
wurde das Spiel durch individuelle Fehler unnö-

tig spannend gemacht. Am Ende wurde das ner-
venaufreibende Spiel dennoch mit 3:2 gewonnen
und die Belohnung war ein 5-Punkte-Vorsprung
auf die Abstiegsplätze. Als nächstes musste man
zum kriselnden Tabellenführer Kiersper SC, dort
wurde eine sehr couragierte Leistung leider mit
einem Punkt nicht belohnt. In der 92. Minute
knallte Jan Thomas, mit der letzten Aktion, den
Ball aus 18 m unter die Latte. Nun hieß es die
Köpfe nicht hängen zu lassen und im nächsten
Heimspiel die nächsten Punkte für den Klassen-
erhalt zu sammeln. Vor den schweren Wochen
(Spiele gegen Wenden, Salchendorf, Rothemühle
usw.) stand wieder ein sogenanntes 6-Punkte-
Spiel zu Hause gegen Niederschelden an. Dort
lag man früh 0:2 zurück und nach der zweiten
Halbzeit reichte es nicht über ein 1:2- Niederla-
ge hinaus. Beim Auswärtsspiel in Wenden muss-
te man sich mit 3:1 geschlagen geben. Zur Halb-
zeit lag man bereits 2:0 zurück und zudem er-
hielt Ufuk Sahin noch die rote Karte, wegen
Handspiels auf der Torlinie, kurz vor der Halb-
zeit. So mussten 10 SC‚ler sich gegen Niederla-
ge stemmen. Nach den 2:1- Anschlusstreffer, ei-
nem Elfmetertor durch Peter Ohm, kam kurz
Hoffnung auf. Jedoch nach einem Konter traf
Wenden zum entscheidende Tor zum 3:1.
Jetzt heißt es für die letzten Spiele alle
Kräfte zu bündeln und die Mission Klassen-
erhalt erfolgreich zu beenden.
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2. Mannschaft
Die Zweite mit positivem Lauf im Jahr 2015!

Anfang Februar begann für die 2. Mannschaft die
Vorbereitung auf die Rückrunde 2014/2015 und
verlief alles andere als optimal. Aufgrund von
Verletzungen sowie der Abwesenheit einiger Stu-
denten und Schichtarbeiter war die Teilnehmer-
zahl der Einheiten sehr überschaubar. Zudem
spielte das Wetter anfangs nicht mit, sodass die
geplanten Schwerpunkte des Trainings nicht
umgesetzt werden konnten. Erst zum Ende der
Vorbereitung konnten wir an den taktischen und
spielerischen Defiziten arbeiten.
Am 08. März begann für uns die Rückrunde ge-
gen die Überraschungsmannschaft aus Dahl/
Friedrichsthal. Leider konnten wir die Dahler trotz
einer starken Partie nicht schlagen. Das größte
Manko war, dass wir als Mannschaft zu viele
100%ige Chancen liegen gelassen und in der
Defensive zudem zu viele Fehler gemacht haben,
welche eiskalt von Dahl bestraft wurden. Das
Spiel ging mit 3:1 verloren.
Nur eine Woche später stand wieder ein Heim-
spiel gegen den Fußballclub aus Finnentrop an.
Nach einer spielerisch starken ersten halben
Stunde führten wir klar mit 2:0, vergaßen
allerdings den Deckel drauf zu machen. Aufgrund
haarsträubender Fehler ging das Spiel 2:3 verlo-

ren und keiner wusste so wirklich, wie man das
Spiel richtig einordnen sollte.
Nach den zwei erfolglosen Heimspielen fuhr man
zum Tabellenvorletzten Serkenrode/ Fretter 2.
Auch hier war man drückend überlegen, konnte
aber nur ein Tor erzielen. Mit dem Schlusspfiff
setzte die SG hingegen mit einem Konter das
1:1. Die Partie war ein Spiegelbild der vorange-
gangenen beiden Spiele.
Mit Wut im Bauch spielten wir im Anschluss
gegen die Zweitvertretung des SV Ottfingen.
Die Partie begann durch das frühe 1:0 der Gäste
denkbar schlecht. Durch eine kämpferisch tadel-
lose und spielerisch überzeugende Leistung konn-
ten wir die Partie allerdings mit etwas Glück in
ein 2:1 umbiegen.
Nur 3 Tage später konnten wir ein erstes Ausru-
fezeichen setzen. Mit Selbstvertrauen im Ge-
päck ging es nach Ostentrop/ Schönholthausen.
Dort erwartete uns die Mannschaft der Stunde
mit 9 Siegen in Folge. Allerdings fanden die Os-
tentroper kein Mittel gegen unsere kompakte
Defensive, sodass wir am Ende der Partie ver-
dient mit 1:0 vom Platz gingen.
Nach 1 ½ Wochen Pause stand uns der Aufstei-
ger aus Saalhausen gegenüber. Die Partie ge-

burkhard schürholz
fliesen - platten - mosaikleger

Am Mühlenteich 3
57489 Drolshagen Tel. 0160 6112441

www.fliesen-schuerholz.de
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Bäckerei Wilhelm Voßhagen
57489 Drolshagen , Brunnenstr.4 Tel. 979137,

Für alle für dieBrot
mehr ist als die Unterlage

für Wurst und Käse!

wannen wir am Ende verdient mit 5:2. Trotz ei-
nem zwischenzeitlichen 3:1 ließen wir uns zu
weit in die Defensive drängen und kassierten
dann auch folgerichtig nach 70 Minuten das 3:2.
Glücklicherweise konnten wir im Anschluss zwei
entscheidende Konter setzen, so dass wir die
Partie doch klar gewinnen konnten.
Im Anschluss folgte die Auswärtspartie beim TV
Oberhundem. Den abgeschlagenen Tabellenletz-
ten zu schlagen war ein hartes Stück Arbeit, weil
wir als Mannschaft mehr mit uns selbst als mit
dem Gegner beschäftigt waren. Die ersten 60
Minuten waren sicherlich die schlechtesten der
Rückrunde. Nach 70 Minuten war eine Stan-
dardsituation der Dosenöffner für uns in der Par-
tie.  Danach ging die Gegenwehr des Gegners
verloren und das Ergebnis konnte auf 3:0 erhöht
werden.
Nach der schwachen Leistung in Oberhundem
folgte die beste Leistung der Rückrunde von uns
im Heimspiel gegen Kirchverscheide. Der SSV
musste sich uns nach überragender erster Halb-
zeit letztendlich mit 6:1 geschlagen gegeben.
Der 6. Sieg nacheinander folgte dann in Wenden.

Die zweite Mannschaft des VSV konnte zwar
durch ihre kämpferischen Tugenden überzeugen,
in der Defensive ließen wir allerdings nicht viel
zu, sodass wir mit einem verdienten 2:1 Sieg
nach Hause fuhr.
Durch die Siegesserie der letzten Wochen kön-
nen wir jetzt beruhigt in die verbleibenden Spie-
le gehen. Im Gegensatz zum letzten Jahr konn-
ten wir sehr frühzeitig die Klasse sichern.
Die starken Leistungen im Jahr 2015 zeigen
zuletzt einen deutlichen Fortschritt zu Teilen der
Hinrunde.
Dennoch wollen wir weiter unsere bestmögliche
Leistung abrufen. 5 Spieltage vor Schluss geht
es jetzt für uns als Mannschaft darum, dass wir
unserem Trainer Matthias Würde und unserem
Co-Trainer Johannes Clemens einen würdigen
Abschied mit dem bestmöglichsten Tabellenplatz
bereiten.
Ich hoffe man sieht sich demnächst aufm Busch-
eid!
#proFreitagstrainingaufmBuscheid
#WirallesindderSCD
Adrian BockAdrian BockAdrian BockAdrian BockAdrian Bock
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Damen 1

Die Damen I überwinterten in ihrem zweiten
Landesligajahr auf einem der drei Abstiegsplät-
ze. Somit war das Ziel der ersten Spieltage ein-
fach zu definieren -  so schnell wie möglich
wollte man diese Ränge wieder verlassen. Um
nicht nur eine glanzvolle Spielweise, sondern
auch ein glanzvolles Aussehen auf dem Platz zu
präsentieren, sponsorte Jürgen Sack einen neu-
en Trikotsatz. An dieser Stelle nochmals ein herz-
liches Dankeschön!
Nach einer kurzen Wintervorbereitung traf man
bereits am 22. Februar auf die Mannschaft aus
Höntrop. Trotz einer engagierten Leistung muss-
te man eine 2:4 Niederlage auf heimischem Bo-
den hinnehmen. Die darauffolgenden vier Spiel-
tage legten die Violetten eine kleine Serie hin –
4 Spieltage in  Folge ohne Niederlage. So wur-
den die Sportfreundinnen aus Siegen mit einem
2:0 nach Hause geschickt, gegen die Blau Wei-
ßen aus Voerde ein 1:3 Auswärtssieg eingefah-
ren und eine kleine Sensation gegen den Tabel-
lendritten aus Niederaden geschaffen. Mit ei-
nem 1:1 Unentschieden holten die Damen einen

definitiv nicht eingeplanten Punkt im Abstiegs-
kampf. Die ersatzgeschwächte Truppe aus Ih-
mert schickte man sogar mit 6:0 nach Hause.
Der Auftakt der Rückrunde war somit geglückt.
Aber was dann folgte kann sich niemand erklä-
ren. In den direkten Duellen gegen die Abstiegs-
kandidaten weisten die Kleeblätter deutliche
Schwächen auf. In halbherzig geführten Spielen
gegen Heeren (2:1 Niederlage), Wickede (2:1
Niederlage) und Berghofen (1:2 Niederlage) ließ
man unnötige Punkte liegen. Denn, dass die
Damen Fußball spielen können, bewiesen sie im
Heimspiel gegen die Drittbesetzung des VfL Bo-
chums. In der Hinrunde noch mit 7:0 von Bochum
vom Platz gefegt worden, schaffte man im Rück-
spiel einen grandiosen 2:0 Heimsieg.
Für die restlichen sechs verbleibenden Spieltage
heißt es nun vollen Kampf, Einsatz und Sieges-
willen zu zeigen, um am Ende der Saison den
Klassenerhalt zu schaffen.
Im Kreispokal kam es im Halbfinale mal wieder
zu einem richtigen Derby. Um den Einzug ins
Finale mussten sich  die Damen mit dem Hütze-
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merter SV messen. Bei dem Flutlichtspiel konn-
te man sich deutlich mit 0:6 durchsetzen. Einzi-
ges Manko des Spiels war die grauenhafte Chan-
cenauswertung. Am 14.Mai treffen die Violetten
nun auf den FC Finnentrop. Finnentrop konnte
alle bisher ausgetragenen Endspiele des Pokals
für sich entscheiden und geht als haushoher
Favorit ins Rennen. Aber Wunder gibt es ja
bekanntlich immer wieder…

Unsere Rückrunde begann genau so gut wie die
Hinrunde aufgehört hatte: mit einem klaren Sieg.
Gegen den VFL Heinsberg konnten wir einen 3
Punkte Sieg mit an den Buscheid bringen. Trotz 3
gelber Karten und einem Gelb/roten Platzver-
weis in der 75.Min. ging das Spiel 0:4 für uns
aus. Sogar Jasmin Stahl traf mit dem Kopf ins
gegnerische Tor, die leider aus Studiengründen
nicht immer anwesend sein kann. Auch Martha
Maiworm, Carolin Stricker und Jennifer Dobbe-
ner trafen das gegnerische Tor. Doch lief die
Rückrunde nach diesem Spiel sehr durchwach-
sen. Leider konnten wir gegen den TSV Saalhau-
sen nur ein 0:0 erzielen und somit nur einen
Punkt auf unser Konto gutschreiben. Wir ließen
trotz eines schweren Spiels und einigen Tor-
chancen wichtige Punkte liegen.
Auf dem Plan stand nun das nächste Spiel, wel-
ches gewonnen werden musste. Gegen den FSV
Gerlingen traten wir mit siegeswillen auf. Dieses
machte sich in der 15.Minute bezahlt durch ei-
nen Treffer von Pia Schneider. Doch das Spiel
drehte sich in der 35Minute wieder, da die Geg-
ner zum 1:1 ausglichen. Nun war alles wieder
offen. Das nächste Tor ließ auf sich warten und
auch unsere Trainerin Karin Keseberg ließ in
dieser Phase viele Nerven. Durch eine Gute ge-
schossene Ecke von Jennifer Dobbener vor das
gegnerische Tor, konnte Andra Kamberci den
Ball ins Tor schieben. Dadurch bekam die Mann-
schaft neuen Aufschwung zum Sieg. Das letzte
Tor und somit auch der Endstand erzielte Viviane
Frey zum 3:1.
Mit einem 0:0 gegen den SC LWL am Buscheid
waren wir gut bedient. Der Endstand spiegelt
das komplette Spiel wieder. Torchancen wurden
nicht genutzt und die Gegner oft laufen gelas-

Damen 2

sen. Dabei wäre ein 3 Punkte Sieg wichtig gewe-
sen. Denn es folgte eines der wichtigsten Spiele
der Rückrunde, das gegen den FC Finnentrop 2.Hier
verloren wir zuhause sang und klanglos mit 0:4.
Aktuell belegen wir den Platz 1 in der Tabelle der
Kreisliga. Jedoch muss hinzugefügt werden, das
noch zwei wichtige Spiele vor uns liegen. Gegen
L.O.K die momentan Tabellenplatz 2 belegen und
gegen Ottfingen. Bei diesen Spielen müssen wir
zuhause siegen, sonst können wir den hart er-
kämpftem Platz 1 nicht halten und den Aufstieg
diese Saison nicht perfekt machen.
Ebenfalls muss betont werden, das die durch-
wachsene Rückrunde dennoch eine gute Leis-
tung der Mannschaft darstellt, wenn man be-
denkt, das im Schnitt nur 5 Damen beim Training
anwesend waren, aufgrund von Studium und Ar-
beit. Zudem muss hinzufügt werden, das Verlet-
zungsbedingt Stefanie Dobbener, Carina Pas-
lowski für die komplette Rückrunde und Andra
Kamberci für die letzten 3 Spiele nicht zur Verfü-
gung standen bzw. stehen. Wir hoffen das wir die
Rückrunde ohne weitere Verletzungen überste-
hen und mit einem gutem Ergebniss diese Sai-
son abschließen können.
Andra KamberciAndra KamberciAndra KamberciAndra KamberciAndra Kamberci
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In der Rückrunde konnten wir mit dem 2:1 zu-
hause gegen Wenden 3 unseren zweiten Saison-
sieg feiern und mit insgesamt 7 Punkten auch
endlich wieder den letzten Platz verlassen. Als
einzige 4. Mannschaft unter fast nur 2. Mann-
schaften und das in der ersten Saison, ich denke
absolut okay. Für das oben mitspielen in der D-
Liga ist unsere Dritte zuständig. Gelingt den
Jungs um Coach Uwe Rahrbach ja auch ganz gut.
Hoffentlich klappt es.
Zurück zur Vierten: Die Trainingsbeteiligung von
Durschnittlich 14 Mann ist sicherlich bemerkens-
wert. Zur Erinnerung wir trainieren aufgrund von
Platzmangel immer Dienstags und Donnerstags
ab 19:30 Uhr auf dem Kleinspielfeld am Busch-
eid. Der Kader umfasst insgesamt 22 Spieler.
Einen Betreuer haben wir nur leider nicht. Diese
Aufgaben übernimmt somit der Coach.
In den letzten 5 Spielen geht es darum das
spielerische weiter zu entwickeln und natürlich
zumindest den Vorletzten Platz zu halten. In der
neuen Saison sehen wir dann weiter :-)
OlliOlliOlliOlliOlli

4. Mannschaft
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Generalversammlung SC Drolshagen
Der SC Drolshagen, mit aktuell 733 Mitgliedern
und 19 am Spielbetrieb teilnehmenden Mann-
schaften der größte Fussballverein im Kreis Olpe
und darüber hinaus, konnte auf der Generalver-
sammlung auf ein insgesamt sehr zufriedenstel-
lendes Jahr 2014 zurückblicken.
Neben den zwei Damenmannschaften konnte
die Seniorenabteilung unter der Leitung von Jens
Scholemann zum ersten Mal in der Vereinsge-
schichte eine vierte Herrenmannschaft melden.
Die Erste Damenmannschaft in der Landesliga
konnte genauso wie die Erste Herrenmannschaft
in der Bezirksliga in der abgelaufenen Saison
den Klassenerhalt vorzeitig sichern. Aktuell ste-
hen jedoch beide Mannschaften erneut im Ab-
stiegskampf.
Die aktuelle Tabellenführung der Damenmann-
schaft II erfreute die rund 60 anwesenden Mit-
glieder genauso wie das sehr gute bisherige
Abschneiden der Herren II, III und IV. Die umfang-
reichen Berichte der Jugendabteilung, vorgetra-
gen vom Jugendvorsitzenden Stefan Clemens,

weisen auf ein enormes Arbeitspensum hin.
Dreizehn Mannschaften nehmen am Spielbetrieb
teil, davon drei in der JSG Drolshagen, die sich
erfreulich entwickelt hat und mit der A- und B-
Jugend ganz weit vorne in der Tabelle zu finden
sind.  Aushängeschild der Jugendabteilung blei-
ben die B-Juniorinnen. Mit der Tabellenführung
in der Bezirksliga und verbleibenden vier Spie-
len winkt der Wiederaufstieg in die Westfalenliga.
Die Alte Herren Abteilung unter der Leitung von
Volker Meinerzhagen geht dem Fussballspielen
in Hützemert nach. Auch wenn es sportlich nicht
wie in der Vergangenheit  zu den ganz großen
Erfolgen reicht, fühlen sich alle Kicker doch sehr
wohl. Die Skiabteilung, als Unterabteilung der
Alten Herren durch Ulrich Stahl gegründet, konnte
in diesem Jahr zwei Skifreizeiten In Südtirol
durchführen.
Bei den Schiedsrichtern ist der SC im „Soll“ und
wird wahrscheinlich in der kommenden Saison
zwei oder drei weitere Schiedsrichter melden.
Ehrungen wurden vorgenommen. Ehrenamtliche

des Jahres in der Jugendabteilung wurden Lukas
Bender und Theo Maiworm, das SC Grillteam um
Jürgen Sack wurde im Hauptverein besonders
geehrt. 40 Jahre im Verein sind Jürgen Rottmann
und Thomas Schröder. Fünf Mitglieder sind 25

Jahre im Verein. Rita Nottbrock, Lothar Wied,
Dirk Murnieks, Dietmar Feldmann und Winfried
Meier. Stolz verwies Oliver Prinz in seinem Ge-
schäftsbericht auf die Entwicklung der Mitglie-
derzahlen. Waren 2011 noch 630 Mitglieder ge-
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meldet, treten jedes Jahr rund 20 meist aktive
Spieler, hauptsächlich in der Jugendabteilung
dem Verein bei. Diese grundsätzlich positive Ent-
wicklung, wider der demografischen Entwick-
lung, führt jedoch zwangsläufig zu enormen lo-
gistischen Problemen. Schon jetzt müssen viele
Mannschaften auf die Plätze in Hützemert, Ble-
che und Schreibershof ausweichen.
Weiterhin konnte Oliver Prinz auf eine Vielzahl
von Aktionen und Veranstaltungen auch außer-
halb des Sportbetriebs hinweisen. Dabei wurde
die hervorragende Zusammenarbeit mit der
Dräulzer Weiberfastnacht und dem Lokalverein
Drolshagen hervorgehoben.
Die Beteiligung an der Vierjahreszeiten GmbH
trägt mittlerweile auch erste Früchte. Diese zei-
gen sich auch im Kassenbericht. Das Geschäfts-
jahr 2014 konnte positiv abgeschlossen werden.
Der Kassenstand ging trotz erneuter Investitio-
nen und Tilgungen nur leicht zurück.
Nach erfolgter Entlastung des Vorstandes kam
es zu turnusgemäßen Neuwahlen des geschäfts-
führenden Vorstandes. Hier machte der erste
Vorsitzende des Vereins, Joachim Stachelscheid
im Vorfeld deutlich, dass es seine letzte Amtspe-
riode nach insgesamt 28 Jahren im Vorstand ,
davon 19 Jahren als 1. Vorsitzender , werden
wird.  Der Vorsitzende stellte klar, dass es keine
Abschiedstournee wird, sondern diese verblei-
benden Jahre unter seiner Leitung dazu genutzt
werden sollen, den Verein weiter zu entwickeln,
vor allem in organisatorischer Hinsicht. Einen
Vorstand im alten klassischen Sinn wird es über
kurz oder lang nicht mehr geben, da ist sich der
SC Vorstand sicher.
Der Vorsitzende machte den versammelten Mit-

gliedern, darunter sehr viele aktive Spieler, aber
auch deutlich, dass zukünftig von den einzelnen
Mitgliedern und Mannschaften mehr Engage-
ment im Gesamtverein erwarten werden muss.
Ein Verein kann nicht immer mehr nur als reiner
Dienstleister gesehen werden, bei dem Mitglie-
der „all inclusive“ versorgt werden. Sollte das
jedoch der Wunsch der Mitglieder sein,  stehen
auch unangenehme Beitragserhöhungen zur Dis-
kussion. Thomas Koch als Kassierer in seinem
jetzt 25. Vorstandsjahr und Oliver Prinz als Ge-
schäftsführer (seit 2002) wurden einstimmig für
weitere zwei Jahre gewählt. Melanie Probian
wurde zum zweiten Kassenprüfer gewählt. Der
SC Drolshagen befindet sich weiterhin auf einem
sehr guten Weg, ist jedoch mit vielen Herausfor-
derungen konfrontiert u.a. die vielen Mannschaf-
ten „unter einen Hut“ zu bekommen.
Die Sportplatzrenovierungen werden sicherlich
in Kürze auch ein Thema werden. Dabei hoffen
die Verantwortlichen weiterhin auf die sehr gute
Unterstützung der vielen Fans und Sponsoren,
der Drolshagener Bürgerschaft und den heimi-
schen Unternehmen sowie auf ein immer offenes
Ohr für die Probleme bei der Stadtverwaltung
und den Parteien.

Vom 1. - 18. März 2006

professional style and haircare

Hagener Straße 13 57489 Drolshagen

Tel. 0 27 61 - 83 64 65

     

City Friseur
Bernd Dewenter

Bernd Alex Melih

Petra Carolin Natalie

wünschen allen Kunden & Bekannten

vergnügliche Karnevalstage!



Der Jugendvorstand informiert:
Die Jugendabteilung ließ die HinrundeDie Jugendabteilung ließ die HinrundeDie Jugendabteilung ließ die HinrundeDie Jugendabteilung ließ die HinrundeDie Jugendabteilung ließ die Hinrunde
Revue passieren.Revue passieren.Revue passieren.Revue passieren.Revue passieren.
Im Januar traf sich die Jugendabteilung in großer
Runde (Trainer, Betreuer und Jugendvorstand)
zu einer Trainersitzung im „Hotel“. Nach einem
2-stündigen Pflichtprogramm mit den unter-
schiedlichsten Besprechungspunkten ging es
anschließend zum gemütlichen Teil über. Am le-

ckeren Buffet (kleiner  DANK der Jugendabtei-
lung) stärkten sich dann die ca. 50  SC‘ler, um
die dann folgenden langen und intensiven Dis-
kussionsrunden zu überstehen. Auch auf diesem
Wege nochmals Danke für die geleistete Arbeit
der Trainer und Betreuer, aber natürlich auch
den Vorstandsmitgliedern.

Gemeinsame Gemeinsame Gemeinsame Gemeinsame Gemeinsame Aktion der JSG – Kreishal-Aktion der JSG – Kreishal-Aktion der JSG – Kreishal-Aktion der JSG – Kreishal-Aktion der JSG – Kreishal-
lenmaster der B- und lenmaster der B- und lenmaster der B- und lenmaster der B- und lenmaster der B- und A-JugendA-JugendA-JugendA-JugendA-Jugend
Am 31.01.15 fand das Kreishallenmasterturnier
der B- und A-Jugend in der Olper Realschulturn-
halle statt. Ausgerichtet wurde dieses Turnier
von der JSG Drolshagen. Viele fleißige Hände
sorgten im Hintergrund für einen reibungslosen
Verlauf und auch unsere Mannschaften glänzten
mit hervorragenden Leistungen.
Die B- und auch die A-Jugend belegten jeweils
einen 2. Platz und zeigten teilweise tollen Fuß-
ball. Danke an den Hauptvorstand, der die Aus-
richtung dieser Veranstaltung der JSG Drolsha-
gen ermöglichte.
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Der Jugendtag 2015Der Jugendtag 2015Der Jugendtag 2015Der Jugendtag 2015Der Jugendtag 2015
Beim SC-Jugendtag am 14.03.2015 konnte vor
35 anwesenden Mitgliedern ausführlich über das
vergangene Jahr sowie der erfolgreichen Zusam-
menarbeit im JSG-Bereich berichtet werden. Der
Jugendvorstand setzt sich nach den Neuwahlen
wie folgt zusammen: 1. Vorsitzender: Stefan Cle-
mens, 2. Vorsitzende / 2. Vorsitzender: Michaela
Gummersbach / Andreas Stahl, Geschäftsführer:
Oliver Prinz, 1. Kassierer: Volker Meinerzhagen,
2. Kassierer: Georg Stahl
Weitere Mitarbeiter im Jugendvorstand sind Katja
Stahl, Mathias (Kaiser) Schürholz, Jürgen Töll-

ner, Klaus Jalten, Paul Meurer und Lukas Ben-
der.
Besonders erfreulich waren wieder die Ehrun-
gen zu den Ehrenamtlichen des Jahres.
Geehrt wurden diesmal die Jugendspieler und
Jugendtrainer Lukas Bender und Theo Maiworm
sowie der langjährige und sehr erfolgreiche Ju-
gendtrainer Stefan Maiworm. Zum Ende über-
gab Ela den langjährigen Betreibern des Ver-
einslokal, Irene und Peter, noch ein Präsent und
wünschte Ihnen viel Glück im Ruhestand.
Der Vorstand würde sich über junge Leute freu-
en, die mal Vorstandsarbeit kennen lernen möch-
ten. Interessierte können sich jederzeit bei uns
melden.
Stefan ClemensStefan ClemensStefan ClemensStefan ClemensStefan Clemens
JugendvorsitzenderJugendvorsitzenderJugendvorsitzenderJugendvorsitzenderJugendvorsitzender

Buscheidexpress

Auch im Internet : www.buscheidexpress.de
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Tolle Saison der neuen JSG
Nach einer guten Hallensaison, Stadtpokalsie-
ger, 1. Platz Eckenhagen und Vizehallenkreis-
meister knüpfte die A-Jugend nahtlos an die
Saison der Vorrunde an.
Trotz vieler Ausfälle spielt die A-Jugend im obe-
ren Drittel der Kreisliga A mit. Nach langer Ver-
letzungspause kehrte Claudius Clemens zur
Mannschaft zurück. Er wurde hervorragend durch
Severin Zeppenfeld vertreten.
Die Mannschaft ist in der laufenden Saison sehr
gut zusammengewachsen. Auch ein Dank an die
B-Jugend, die uns wegen Ausfällen sofort einige
Spieler zur Verfügung stellte.

Wir hoffen, die noch ausstehenden Spiele zu
gewinnen und einen guten Tabellenplatz zu hal-
ten. Zudem gehören wir in der Kreisliga A zu den
vier stärksten Mannschaften.
Ein besonderen Dank an Rainer Rüsche, der nach
jedem Spiel ein Spielbericht ins Internet gestellt hat.
Da ich nach dieser Saison nicht mehr als Betreu-
er zur Verfügung stehe, bedanke ich mich jetzt
schon bei den Trainern und der Mannschaft für
die super tolle Saison und wünsche meinem
Nachfolger alles Gute.
Andreas NietschAndreas NietschAndreas NietschAndreas NietschAndreas Nietsch
Betreuer Betreuer Betreuer Betreuer Betreuer A-JugendA-JugendA-JugendA-JugendA-Jugend

Buscheidexpress

Auch im Internet : www.buscheidexpress.de
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A-Jugend
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D1
Unsere D1 bleibt weiter die launische Diva der
Liga. In den Spielen gegen Hünsborn, Lenne-
stadt und Attendorn setzte es derbe Schlappen.
Es folgte ein Pflichtsieg gegen Möllmicke, dann
ein Überaschungserfolg mit dem letzten Aufge-
bot in Dünschede. Plötzlich hatten wir einen
Lauf. Wir gewannen beim Tabellenzweiten LOK
überragend mit 3.0. Den nächsten Dreier gabs
dann mit 4.0 gegen Rüblinghausen. Der Knoten
schien geplatzt, wir fingen bereits an zu rech-
nen. Noch 9 Spiele also 27 möngliche Punkte,
ein Championsleage-Platz ist noch drin..... Doch
dann war sie wieder da, die Diva. Eine 1:4 Klat-
sche gegen unter uns plazierte Listertaler riss
uns aus allen Träumen. Aber wir geben nicht auf.
Nach dem Spiel ist vor dem Spiel.

D2
Unsere D2 rockt weiter die Liga. In der Rückrun-
de gab es nur eine Niederlage. Stark ersatzge-
schwächt verloren wir gegen Oedingen. Alle an-
deren Gegner wurden mit derben Packungen
nach Hause geschickt. Nur gegen Olpe wurde es
mal eng, doch konnten wir die Kreisstädter zwar
knapp, aber verdient mit 7:6 besiegen. Eine ge-
lungene Revance für ein nicht ganz sauberes
Hinspiel. Mittlerweile habe wir uns auf dem zwei-
ten Tabellenplatz festgesetzt.
Danke noch an Leonie, Rinor, Johan, Yannick,
Anton und Luis aus der E Jugend die uns in 2
Spielen tatkräftig unterstützten.
Christoph LüttickeChristoph LüttickeChristoph LüttickeChristoph LüttickeChristoph Lütticke

Auf dem Foto sind:
Jan, Ole, Christian, Max, Linus, Leon, Aulon, Claudius,
Eddi, Michi, Raffi, Oskar, Sascha, Thomas, Bennet, Ricardo, Luke, Salmin
Raffi P. , Joshi,Paul, Nick, Adrian, Lenni, Torben, Julian
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B1- Juniorinnen

Die Hallensaison verlief Durchwachsen. Es wur-
de ein Turnier im Oberberg gewonnen, wo wir
mit Selin Yilmaz auch die beste Spielerin und
Torschützenkönigen stellten.
Bei anderen Überregionalen Turnieren ( Iserlohn
& Wickede ) konnten unsere Mädchen gegen
hauptsächlich Teams aus Verbands-,Regional-
und Bundesliga mithalten. Aber man merkte den
Mädchen doch an das die Gegner intensiver in
der Halle arbeiten und kaltschnäuziger sind.
Beide Pflichtturniere in der Halle wurden ordent-
lich gespielt. Bei den Westfälischen Hallenmas-
ters fehlte uns in einigen entscheidenden Situa-
tionen das Glück, sodass ein doch Guter 17ter
Platz von 30 Teams raus sprang. Bei der Hallen-
kreismeisterschaft mussten wir uns ohne Nie-
derlage und Sieg gegen den Sieger mit dem 2ten
Platz begnügen.
Auf dem Platz legten wir dann stark los!
Erst haben wir im Westfalenpokal Regionalligis-
ten Freudenberg (momentan 3ter in der Liga) mit
2:0 geschlagen und eine Woche später den 3ten
der Bezirksliga 1FFC Recklinghausen.
Das Pokalspiel gegen FSV Gütersloh ( 1ster der
Bundesliga) war für viele ein einmaliges Erleb-
nis. Auch wenn man hier 10:0 verloren hat, war
es ein besonderes Spiel gerade vor so einer
tollen Kulisse (200 Zuschauer).
Am 13 Spieltag war es dann soweit, unsere Mädchen
mussten die erste Niederlage hinnehmen.
Ausgerechnet gegen den Vorletzten aus Lüdenscheid.
Die Reaktion in den beiden nächsten Spielen
war Spitze. Es wurden die Sportfreunde Siegen
(2ter) mit 2:0 und Waldesrand Linden (5ter)
mit 4:0 geschlagen.
Sowohl der Aufstieg in die Westfalenliga und die
Meisterschaft sind greifbar.

1 Punkt aus 3 Spielen reicht zum Aufstieg und 5
Punkte bedeuten die Meisterschaft.
Mit Pia Fuchs haben wir auch noch eine Spiele-
rin, die Torschützenkönigen werden kann.
Sie liegt auf Platz 2 mit nur 2 Treffern weniger.

B2-Juniorinnen

Unsere B2 hat zur Rückrunde noch eine neue
Spielerin gewinnen können, sodass man auch
mit dem knappen Personal bis jetzt im Meist-
schaftbetrieb erfolgreich mitspielen kann.
Das erste sehr Positive Ereignis war der Gewinn
der inoffiziellen Hallenmeisterschaft für B2 Teams.
Auch in den Meisterschaftsspielen läuft es gut.
Bis auf das erste Rückrundenspiel gegen den
Tabellen 3ten konnten alle folgenden Spiele ge-
wonnen werden. Hier war der Höhepunkt das
21:0 gegen Halberbracht 2. In den letzten Spie-
len sind wir auf Hilfe 2er D-Juniorinnen angewie-
sen, da wir die Verletzungsbedingten  Ausfälle
nicht mehr mit Spielerinnen der B1 auffangen
können (Festspiel Regel).
Trotzdem hoffen wir das wir den guten 4ten
Ligaplatz bis zum Saisonende verteidigen können.
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 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Christian Haas

Versicherungsfachwirt

Annostraße 2

57489 Drolshagen

Tel. 02761/979410

haas@provinzial.de

Der Ball ist rund.  

Und wie steht es mit Ihrem 

Versicherungsschutz?  

Lassen Sie sich jetzt beraten.

148x210_4c_Haas_Fo_FB.indd   1 02.09.13   14:14
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D- Juniorinnen

Im letzten halben Jahr haben wir viel auf uns
zukommen lassen. Eine neue Spielerin ist unse-
rer Mannschaft beigetreten: Sophie. Außerdem

bekommen wir noch Unterstützung von Sophie
Cathrin Martin, die aber leider noch in der E-
Jugend spielt.
In der Rückrunde dieser Saison spielen wir nicht
mehr gegen Jungen, sondern nur noch  gegen
Mädchen. Wir haben uns seit den letzten Spielen
immer weiter aufgebaut, so dass wir zwei Siege
landen konnten.
Aber dass wir mit vier Niederlagen und nur zwei
Siegen zu schwach sind, ist klar. Im Moment sind
wir auf Platz drei von vier. Wir denken nur positiv
und arbeiten weiter an unserer Spieltaktik. Es
kann nur besser werden. Daumen drücken!!
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E1 - E2

Trotz der sportlichen Misserfolge haben wir im
letzem Jahr mal eine etwas andere Weihnachts-
feier vorbereitet. Während die Kinder dachten,
wir würden einen Ausflug zum Kölner Dom unter-
nehmen, hatte sich das Organisationsteam (Kat-
ja) zu einem Besuch des Rhein-Energie-Stadions
in Köln entschieden. Mit sage und schreibe 66
Personen ging es mit dem Sauerlandgruß auf
Reisen. Eine tolle Führung inkl. Cgespielter) Pres-
sekonferenz endete mit einer Torjubelszene von
der Trainerbank aus. Den Abend haben wir dann noch
gemütlich beim Grill am Markt ausklingen lassen.
In diesem Jahr lief es für unsere E1 besser, wir

konnten schon 3 Siege einfahren, 2 Unentschie-
den und 1 haben wir verloren. Die E2 verlor
leider immer, aber sie kämpfen bis zur letzten
Minute, das finden wir Super!!Weiter machen.
Die Trainings Beteiligung ist wie immer super, es
gibt nur große Leistungsunterschiede. Diese ver-
suchen die Trainer auszugleichen, was nicht so
leicht ist, bei 20 Kindern.
Was uns besonders freut, ist das sich zwei Eltern
(Lars Leifer und Maik Schaßinski)bereit erklärt
haben beim Training zu helfen.
Vielen Dank darfür
Die rasenden RepoterDie rasenden RepoterDie rasenden RepoterDie rasenden RepoterDie rasenden Repoter

F1 – Jugend
Auch im zweiten Buscheidexpress des Jahres
2015 gibt es von der F1 – Jugend nicht viel zu
berichten. Wenn dann auch nur positives.
Wie im letzten Bericht erhofft konnten wir auch
die Rückrunde bis jetzt erfolgreich gestalten.
Dieses ist uns, bzw. den Kindern mehr als gut
gelungen. Wir sind bis jetzt immer noch unge-
schlagen. Die spielerischen Komponenten wer-
den immer besser und auch die ein-gewechsel-
ten Spieler fügen sich größtenteils nahtlos
in die Spiele ein.
Hier die Ergebnisse: Möllmicke : SCD 0:2, SCD :
Hünsborn 7:5, Dahl : SCD 1:3, SCD : BGHS 5:1,
SpVg Olpe : SCD 2:4

Ansonsten ist die Trainingsbeteiligung und
Stimmung innerhalb der Mannschaft
weiterhin hervorragend.
Was uns als Trainer freut und auch positiv in die
Zukunft blicken lässt, ist das die Kinder
mittlerweile versuchen, dass was wir üben auch
in den Spielen umzusetzen. Leider klappt das
nicht immer und Durchhänger in den Spielen
machen manche Partien unnötig spannend.
Wir arbeiten weiter hart an uns und hoffen, dass
alle Kinder mit gleicher Freude wie bisher dabei
bleiben.
Allen SC – Mannschaften wünschen wir weiterhin
einen erfolgreichen Saisonverlauf und einen schö-
nen Saisonabschluss.
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F2

Nachdem wir mit einem 4:11 sehr herzlich in der F Jugend
begrüßt worden sind, wussten wir dass wir ein sehr sehr
schweres Jahr vor uns haben werden. Doch die Mann-
schaft ist an diesem und ein paar anderen Niederlagen
gewachsen und hat sich sehr weiterentwickelt. Mit viel
Spaß, Fleiß und großem Engegement beim Training, Spie-

len und Turnieren, erkennt man so lang-
sam ein großes Potential der Kin-
der, was sehr vielversprechend für
die Zukunft ist.
Nach der Winderpause gelang es aus
vier Partien drei zu gewinnen, und mit
einer Torausbeute von 36:9 Toren kann
man sich sehen lassen. Natürlich ha-
ben wir noch ein paar Spiele vor
uns, aber so leicht  sind Sie nicht mehr
zu schlagen.
Ich möchte nicht nur den Trainerinnen
Marie Schröder, Johanna Huhn und Vi-
viane Frey für Ihren Einsatz danken,
sondern auch allen Eltern die uns nicht
nur bei den Heimspielen sondern
auch bei allen Auswärtsspielen tat-
kräftig unterstützen.
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G-Junioren
Seit März werden die Trainer Tom Gummers-
bach und Luca Baltes von den neuen Trainern
Christoph und Dennis Bischopink unterstützt.
Bei den Dräulzer Minikickern trainieren aktuell
fast 20 Kinder, die nun nach Alter und Leis-
tungsstand noch individueller betreut werden
können.
Wenn auch bisher noch kein Sieg eingefahren
werden konnnte, so zeigt doch die Rückrunde der
laufenden Saison eine deutliche Steigerung der Leis-
tungskurve gegenüber der Hinrunde.
Alle Mädchen und Jungen von 4-6 Jahren sind
immer gerne willkommen - trainiert wird jeden
Freitag ab 17 h auf dem Buscheid! Macht mit!
Yvonne RottmannYvonne RottmannYvonne RottmannYvonne RottmannYvonne Rottmann

Buscheidexpress

Auch im Internet : www.buscheidexpress.de
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Clemens Dransfeld
GmbH & Co. KG

Holzgroßhandlung

Unterm Gallenlöh 18
57489 Drolshagen
Tel.: 02761 / 7575
Fax: 02761 / 73969
www.holz-dransfeld.de

...mit neuem Ausstellungsgebäude!
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Die Sparkassen sind bundesweit Sportförderer Nummer eins. Sportförderung wird auch bei uns groß geschrieben, 

um sinnvolle Freizeitgestaltung zu ermöglichen und einen Beitrag zur Gesunderhaltung der Menschen in unserem 

Geschäftsgebiet zu leisten. Besonders ehrenamtliches Engagement in den Vereinen wird dadurch gewürdigt. Das 

Know-how der Vereine und die Sponsorings der Sparkasse sichern die Durchführung der sportlichen Events. Das 

unterscheidet uns von anderen. Gut für Olpe, Drolshagen und Wenden. Gut für Sie!

Unser Engagement.
Gut für den SC Drolshagen.

Sparkasse
Olpe Drolshagen Wenden 


